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BÜROSEITE

LIEBE LESERINNEN,  L IEBE LESER,  L IEBE INTERESSIERTE!

Wir freuen uns über Kontakte. Unsere Bürozeiten sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
von 9.00 –11.00 Uhr. Unsere Telefon Nummer ist 07042/966360.

SABINE KÖHLER,  Sekretärin und Mitarbeiterin im 
Evangelischen Bildungswerk Mühlacker nimmt Ihre Anrufe gerne entgegen. 

Diakon THOMAS KNODEL ist Bildungsreferent und Geschäftsführer des Evangelischen 
Bildungswerkes. »Getane Arbeiten sind angenehm« wusste bereits Cicero (106-43 v. Chr.) zu 
melden. Seit 1971 gibt es das Evangelische Bildungswerk Mühlacker. 40 Jahre Bildungswerk
wollen gefeiert werden. Dafür legt Thomas Knodel gerne mal die Fliege an und holt die 
Gläser aus dem Schrank.

DER ARBEITSKREIS FÜR ERWACHSENENBILDUNG 
im Kirchenbezirk Mühlacker unterstützt und begleitet die Erwachsenbildung.
Heinz Daferner ist ehrenamtlicher Vorsitzender, Diakon Thomas Knodel 
ist Bildungsreferent und Geschäftsführer.

Heinz Daferner, ehrenamtlicher Vorsitzender, Sternenfels I Carmen Mitsch, Mühlacker I
Ina Schönleber, Mühlacker I Ursula Weigend, Wiernsheim I Ute Forler, Wiernsheim I
Gerhard Dietz, Oberderdingen I Werner Hupbauer, Oberderdingen I
Willi Seeg, Mühlhausen I Christine Schopf, Illingen I Thomas Knodel, Illingen.
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VORWORT

LIEBE LESERINNEN,  L IEBE LESER,  

das Evangelische Bildungswerk Mühlacker feiert in diesem Jahr sein 
40 jähriges Bestehen. Das freut uns und wir sind auch ein bisschen stolz auf diese Leistung. 
Vor 40 Jahren hat die Württembergische Landeskirche zunächst einige wenige Testbezirke 
ausgewählt, in denen nach einer neuen Konzeption »Evangelische Erwachsenbildung« neben 
den Aufgaben im Pfarramt erprobt werden sollte. Der Kirchenbezirk Mühlacker war dabei und
diente zunächst eine Weile als Testbezirk der Landeskirche. Der erste Bildungsreferent war 
Waldemar Scheffler, der diese Aufgabe von 1971 bis 1994 wesentlich geprägt hat. In dieser 
Zeit entstand auch der Verein »Hilfe für Litauen e.V.« (1994)  

Die folgenden 10 Jahre wurden von Joachim Knoche und von Renate Unger jeweils für fünf
Jahre geleitet. Beide waren als staatliche Lehrkräfte für die Aufgabe im Bildungsbereich des 
Kirchenbezirks für jeweils fünf Jahre freigestellt. Seit dem Ende dieser Phase arbeiten sie wieder
als Lehrer und Lehrerin im Schuldienst. 

Im Jahr 2005 wurde das Bildungswerk im Kirchenbezirk neu zugeschnitten und gekürzt. 
Seit dieser Zeit bin ich für diese schönen und erfüllenden Bereich  der Erwachsenenbildung zu-
ständig. Neben diesem Schwerpunkt habe ich noch einen Dienstauftrag in der Kirchengemeinde
Illingen und im Kirchenbezirk. 

Wissen und Erfahrung machen Bildung aus, und Menschen suchen danach. Ein Auszug aus
den Leitgedanken evangelischer Erwachsenenbildung macht das deutlich: »Evangelische 
Bildungsarbeit ist eine Wesensäußerung der Kirche – von Anfang an und insbesondere seit der 
Reformation. Evangelische Erwachsenenbildung zeigt ihr Profil, indem sie die Suche nach einem
persönlichen, verständigen und urteilsfähigen Glauben fördert. Gegen den Trend, Glaubensfragen
ins Private abzudrängen steht evangelische Erwachsenenbildung für die öffentliche Diskussions-
fähigkeit von religiösen Fragen. Evangelische Erwachsenenbildung nimmt die gesellschaftliche
Mitverantwortung ernst und unterstützt die Verständigung über gemeinsame Wertevorstellun-
gen und die Dringlichkeit der Verringerung gesellschaftlicher Unterschiede«, so ein Auszug aus
dem Selbstverständnis evangelischer Erwachsenenbildung.  

»Trenne die Bildung des Kopfes nie von der Bildung des Herzens« (Johann Michael Sailer) 
Diesem Grundsatz möchten wir als Bildungswerker immer auch treu bleiben, nämlich der 
Fähigkeit, sich einzufühlen, auf andere zu achten und Körper und Geist im Blick zu haben. 

Ich danke all den  Menschen, die sich ehrenamtlich in diesen vielen Jahren praktisch, 
aufmerksam, freundlich und mit ihrer persönlichen Kompetenz für die Erwachsenenbildung 
eingesetzt haben. 

Ihr Diakon und Bildungsreferent 
Thomas Knodel 

»Trenne die Bildung des Kopfes 
nie von der Bildung des Herzens«
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GRUSSWORT
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GRUSSWORT

LIEBE LESERINNEN,  L IEBE LESER,  

wann wir gescheit werden, darüber mögen vielerlei Ansichten und Hoffnungen kursieren. 
In unseren Gefilden soll dies ja mit 40 schlagartig eintreten….

Von Anfang an war das Evangelische Bildungswerk Mühlacker etwas Gescheites. 
Durch mancherlei Veränderungen hindurch war Evangelische Erwachsenbildung auch in unserem
Kirchenbezirk ein gewichtiger Beitrag zum evangelischen Profil der Kirche in und für die Region
hier. Evangelischer Glaube braucht das Gespräch, braucht die Auseinandersetzung mit Themen
unsres Lebens, unsrer Gesellschaft, denn Glaube ist lebendig, wächst, entwickelt sich. 
Glaube ist nicht fest verwahrbares Gut, das bei Bedarf hervorzukramen wäre. In den Heraus-
forderungen unseres Alltags, in den Zweifeln und Niederlagen, in den Geistesblitzen und
Erkenntnissen brauchen wir das auf der biblischen Botschaft fundierte Gespräch, um Orien-
tierung im Licht des Evangeliums zu finden. In der ständig sich verändernden Welt müssen wir
Wertvorstellungen gewinnen, die den lauen Winden der Modeerscheinungen oder des gerade
geltenden Chics widerstehen können. 

Bildung die Sinn macht, wendet sich den Menschen zu und möchte Wegbegleitung sein, die
den ganzen Menschen in seiner Würde mit Geist und Sinnen und Herz und Verstand und Seele
achtet.  Das evangelische Bildungswerk im Kirchenbezirk Mühlacker wird 40 Jahre alt – dazu
herzlichen Glückwunsch. Gottes Kraft und Segen für das weitere Wirken im Sinne der lebens-
begleitenden und lebensdienlichen Bildung.     

Herzlichen Dank Herrn Knodel für sein kreatives Wirken in der Erwachsenenbildung. 
Herzlichen Dank Frau Köhler für ihr freundliches und kompetentes Agieren im Büro. 
Herzlichen Dank dem ehrenamtlichen Vorsitzenden Heinz Daferner, dem Arbeitskreis der 
Evangelischen Erwachsenenbildung und allen, die sich in den Gremien und vor Ort einsetzen 
in der Erwachsenenbildung.

Dekan Ulf van Luijk

·  Bildung ist Motiv und Folge des Glaubens

·  Kirche ist ohne Bildung nicht möglich. 

·  Mit ihrem Bildungshandeln nimmt die Kirche 
gesellschaftliche und globale Verantwortung wahr. 

Diese drei Grundaussagen des Rats der EKD in »Kirche und Bildung« 2010 machen deutlich, 
in welchem Horizont das Evangelische Bildungswerk Mühlacker steht: Seit nun vierzig Jahren
trägt das Bildungswerk dazu bei, dass die evangelische Kirche in vielfältiger Weise ihre jeweilige
gesellschaftliche Bildungsmitverantwortung wahrnimmt. Dazu gratuliere ich im Namen der
Evang. Erwachsenen- und Familienbildung in Württemberg herzlich!

Die etwas sperrigen Grundaussagen nehmen im Alltag ganz lebenspraktische Gestalt an: 
Wie wollen wir zusammen leben? Was können wir voneinander lernen?  Wo müssen wir mit-
einander streiten? Wie können wir unsere Spiritualität im Alltag pflegen? Welche Rolle spielen
besondere Kirchen und Klöster wie Maulbronn für unseren Glauben und unser theologisches
Nachdenken? Evangelische Erwachsenenbildung hilft, Menschen ins Fragen zu bringen und 
die Tragfähigkeit von Antworten zu erproben. Dass Sie, die Freundinnen und Freunde der
Erwachsenenbildung, auch weiterhin zur Auseinandersetzung mit diesen Fragen Lust machen,
Lerngemeinschaften auf Zeit Gastfreundschaft gewähren, Bildung, die Sinn macht, in allen 
Kirchengemeinden zu fördern und so Angebote lebensbegleitender Bildung mit Qualität und
Profil in die Fläche zu tragen: Dazu wünsche ich Ihnen und dem Evang. Bildungswerk Mühlacker
alles Gute! 

Dr. Birgit Rommel, Leiterin der Landesstelle 
der Evang. Erwachsenen- und Familienbildung in Württemberg (EAEW) 

D R .  B I R G I T  R O M M E LD E K A N  U L F  V A N  L U I J K

EVANGELISCHES 
BILDUNGSWERK 
MÜHLACKER

40 JAHRE
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INHALT UND IMPRESSUM

Einzelveranstaltungen
10 im September
11 im Oktober
17 im November
21 im Dezember
22 im Januar
23 im Februar
26 im März

30 Offener Nachmittag –
Die Veranstaltungsreihe am Nachmittag

31 Kurse

40 Frauenfrühstücke 

44 Männervesper

45 Konzerte, Meditation und besondere Gottesdienste

49 Veranstaltungen im Kloster Maulbronn

57 Fortbildungen

60 Reisen
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Evang. Bildungswerk Mühlacker
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IMPRESSUM 

INHALTDiakonische
Bezirksstelle 
Mühlacker

Hindenburgstraße 48
75417 Mühlacker
Telefon 0 70 41/8118 39-10
mail@diakonie-muehlacker.de
www.diakonie-muehlacker.e

Kleiderlädle Mühlacker, 
Uhlandstr. 61  
Di. + Mi. 8.30 bis 10.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA, WENN SIE

• über ein persönliches Problem sprechen wollen

• Beratung und Information in sozialrechtlichen 
Fragen suchen

• in einer schwierigen familiären Situation sind

• den Weg aus einer Krise finden wollen

WIR BIETEN IHNEN

• Ehe-, Familien- und Lebensberatung; 
Beratung für Paare in Krisen 
und zur Neuorientierung

• Beratung in sozialrechtlichen Fragen; 
integrierte Schuldnerberatung

• Vermittlung von Müttergenesungskuren 
und Mutter-Kind-Kuren

• Vermittlung einer Dorfhelferin zur 
Weiterführung des Haushaltes, 
wenn die Mutter krank oder in Kur ist.

KLEIDERLÄDLE

In unserem Kleiderlädle finden Sie 
Gebrauchtes zu günstigen Preisen

z. B. Kleidung für die ganze Familie, 
kleine Haushaltswaren, Gardinen, Bettwäsche, 
Spiele, Bücher….  

Wenn Sie etwas abzugeben haben 
oder ein günstiges Schnäppchen suchen 
schauen Sie einfach mal rein!


